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JO-Bericht 2017/18

Wiederum startete unser JO Programm 

in der Saison 2017/18 mit dem Be-

such des Seilparks. Die kleine Gruppe 

von JO-lern konnte sich an den ver-

schiedenen Kletterrouten in den 

Bäumen von Interlaken beschäftigen. 

Erneut besuchten wir das Hockeyderby 

zwischen dem SC Bern und dem SC 

Langnau, natürlich nicht ohne uns vor-

her ebenfalls auf dem Eis zu versu-

chen. Dies wie im Vorjahr in der etwas 

kleineren Ilfishalle. Die Gäste aus Bern 

konnten zur Freude der meisten Kinder 

das Spiel mit 2:0 für sich entscheiden. 

Am 11. Oktober 2017 besuchten wir 

die Indoorkletterhalle in Thun, in 

welcher das Geschick, die Kraft und 

auch der Mut von Kindern und Leitern 

auf die Probe gestellt wurde. Erneut 

entbrannte zwischen den Kindern ein 

kleiner Wettkampf, welcher wohl «am 

schnellsten» auf der «möglichst 

schwierigsten» Kletterroute sein würde. 

Nicht selten wurde dabei leicht ge-

schummelt. 😊 

Dann kam endlich der erste Schnee, 

was den Start in das Winterprogramm 

der JO bedeutete. Die guten Verhält-

nisse ermöglichten uns drei schöne 

Skitage in den Skigebieten Adelboden 

und Grindelwald. Leider mussten wir 

trotz der guten Schneeverhältnisse 

einen Programmpunkt absagen, da das 

Wetter nicht mitspielte. Wie in der 

letzten Saison mussten wir auf Grund 

fehlender Anmeldungen ein Skitag 

absagen. Erfreulich ist, dass es auch in 

der Saison 17/18 keine Unfälle gab. 

Zum krönenden Abschluss der Saison 

profitierten wir eine Woche lang von 

den guten Schneeverhältnissen auf der 

Engstligenalp. Mit Ausnahme von 

einem Tag, an welchem wegen starken 

Windes die Lifte nicht liefen, hatten wir 

auch gutes Wetter dort oben. Doch mit 

einem improvisierten «Schneespiel-

tag» konnten wir auch diesen Tag sinn-

voll gestalten.  

Erstmals waren in dieser Saison auch 

vier Kinder sowie zwei Leiter aus der 

JO Schwanden im Lager dabei. Die 

Kinder der beiden JO’s verstanden sich 

vom ersten Lagertag weg sehr gut. Das 

gemeinsame Lager war ein Erfolg und 

wir hoffen, dass sich beim nächsten 

Lager noch mehr Schwandner mit uns 

auf die «Ängstligä» begeben. 

Wir bedanken uns für eure Hilfe und 

das Vertrauen während der Saison und 

freuen uns auf die Neue, bereits 

laufende JO-Saison welche bereits mit 

SCB-Match und Seilpark lanciert 

wurde und freuen uns auf den 

bevorstehenden Schneefall. 

Die JO-Chefs 

Simon von Gunten und Fabian Bühler
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